
Good News – gute Nachrichten
hatte der Männergesangver-
einSteinenstadt am29. Januar
im sanierten Sitzungssaal des
Rathauses in Steinenstadt
stimmgewaltig zu vermelden.
DasRathauswar inderTat indie
Jahre gekommen und so sah
sich die Stadtverwaltung in der
Pflicht, durchSanierungsarbei-
ten diese Kleinod zu erhalten.
Die Kosten beliefen sich in der
Summe auf € 26.600,-- und
beinhalteten diverse Elektro-
und Malerarbeiten, welche von
der Stadt Neuenburg am Rhein
übernommen wurden. So ent-
sprach die Strohmattendecke
bei weitem nicht mehr den er-
forderlichen Sicherheitsstan-
dards. Genutzt wird der Sit-
zungssaal nicht nur für Orts-
chaftsratssitzungen, sondern
er dient auch dem Männerge-
sangverein Steinenstadt als
Proberaum.

In seiner Funktion als 1. Vorsit-
zender hieß Roland Dorer die
anwesenden Stadt- und Ort-
schaftsräte, Vertreter der be-
teiligten Handwerksfirmen so-
wie Bürgermeister Schuster zu
einer Feierstunde herzlich will-
kommen. Die Sanierung des

Saales war von seinen Sanges-
kollegen zu unterstützen, so
Dorer. Dazu gehörte zunächst
dieEntkernung,dieWändewur-
den gestrichen und das Inven-
tar angeschafft. Insgesamt be-
liefen sich die Eigenleistungen
auf € 7.500,--. Sein besonderer
Dank galt deshalb allen ehren-
amtlichen Helfern, den Ehe-
frauen und Nachbarn. In Sina
Ganzmann und Sibylle Maas
fand man kompetente An-

sprechpartnerinnen auf Seiten
der Stadtverwaltung, so dass
stets sachliche und zielführen-
de Gespräche geführt werden
konnten.
Vereine fördern die Identität
eines Ortes und sind für ein gu-
tes Miteinander unerlässlich.
DieStadtseideshalbnachKräf-
tenbemüht, Vereineundehren-
amtliche Arbeit zu unterstüt-
zen. Allerdings wird auch er-
wartet, dass Vereine sich im

Rahmen ihrer Möglichkeiten
einbringen. Mit der multifunk-
tionalen Nutzung des renovier-
ten Saales und den sich daraus
ergebenden Möglichkeiten sei
man gut aufgestellt, so Bürger-
meister Schuster in seinen
Grußworten.
Womansingt,da lässtsichauch
derOrtschaftsratzudenSitzun-
gen gerne nieder. Ortsvorste-
her Hans Winkler schloss sich
dem Dank seiner Vorredner im
Namen der Ortsverwaltung an.
Die Anschaffung eines Beam-
ers erwies sich auf jeden Fall
als lohnende Investition. Stück
für Stück zum Schmuckstück –
die liebevoll gestaltete Vorher-
Nachher Präsentation von Lo-
thar Walter machte nochmals
deutlich, wie dringend die Re-
novierung war und wie viel Ar-
beit dahinter steckte.

Handwerker, Verwaltung, Ver-
treter verschiedener Firmen -
süße Versuchungen gab es zum
Abschluss füralle,diedenMän-
nergesangverein unterstützt
haben. Doch ohne Frage war
Roland Dorer treibende Kraft
hinter dem Projekt, stellte Jörg
Bach in seiner launigen Lauda-
tio klar.

SanierungdesSitzungssaales
imRathausSteinenstadt

Die Stadt Neuenburg am Rhein
erstellt zurzeit ein Nahmobili-
tätskonzept und baut damit auf
den bisherigen Aktivitäten zur
Stärkung des Fuß- und Radver-
kehrsauf. ZurUnterstützunghat
die Stadt -das Stadt- und Ver-
kehrsplanungsbüro Planerso-
cietät- mit ins Boot geholt.

Was ist ein Nahmobilitäts-
konzept?
Die Nahmobilität bezieht sich
auf die individuelle Fortbewe-
gung zu Fuß und mit dem Fahr-
rad.ZieldesKonzepts istes,eine
bewegungsfördernde, men-
schenfreundliche Infrastruktur
zu schaffen, die zu einer Bele-

bung des städtischen Raums
führt.Essollenattraktiveundsi-
chere Räume, insbesondere für
Kinder und in ihrer Bewegung
eingeschränkte Menschen, ge-
schaffen sowie neue Möglich-
keiten für eine städtische Auf-
wertung von öffentlichen Räu-
men aufgezeigt werden. Dabei
sollen sowohl Wege des Alltags,
z. B. Pendler- und Einkaufswe-
ge, als auch Freizeitwege, z. B
Wegebeziehungen zum Rhein,
betrachtet werden. Ein weiteres
relevantes Thema, welches Be-
rücksichtigung finden soll, sind
die Verknüpfungen zu anderen
Verkehrsmitteln. Dazu zählen
insbesondere der Bahnhof und

die Haltestellen des Busver-
kehrs in der Stadt, aber auch
Radabstellanlagen sind zu nen-
nen.

Einladung zur Erarbeitung eines
NahmobilitätskonzeptsinNeuen-
burg amRhein amMittwoch, den
20.Februar2019um18.00Uhr im
Sitzungssaal des Rathauses in
NeuenburgamRhein.

WelcheNeuenburger
Schulepasst zumeinemKind?
Tag der offenen Tür an der Werk-
realschuleundderRealschuleder
Mathias- von-Neuenburg-Schule
in Neuenburg am Rhein am Frei-
tag, den 15. Februar 2019 in der
Zeit von14.00Uhrbis17.00Uhr.

Einladung zur
Erarbeitungeines
Nahmobilitätskon-
zepts inNeuenburg
amRhein

NAHMOBILITÄTSKONZEPT

WELCHESCHULE?
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TERMINE UND INFORMATIONEN

SprechstundedesBürgermeisters
Es wird um Terminabsprache mit
dem Sekretariat des Bürgermeis-
ters,Tel.:07631/791-101gebeten,um
unnötigeWartezeitenzuvermeiden.

SprechstundederKommunalen
Inklusionsvermittlerin
EstherHagenow
JedenFreitagvon9.00–12.00Uhr
aufdemRathaus,Zimmer114
WeitereKontaktmöglichkeiten:
Mobil: 0162-2549494
Esther.hagenow@neuenburg.de

Sprechstundender
DeutschenRentenversicherung
Derzeit finden in der Stadtverwal-
tungNeuenburgamRheinkeineBe-
ratungsstundenderDeutschenRen-
tenversicherung statt. Bürgerinnen
und Bürger können jedoch bei Be-
darfdieBeratungsstunden inMüll-

heimbesuchen.Diese findeneinmal
monatlich im Rathaus Müllheim,
Bismarckstr. 3 statt. DieMöglichkeit
derBeratungbestehtauchdirektbei
der Deutschen Rentenversicherung
Baden-Württemberg in Freiburg,
Heinrich-von-Stephan-Str.3.Termi-
nehierfürkönnenüberdieDeutsche
Rentenversicherung in Freiburg un-
ter Telefon 0761/207070 vereinbart
werden.FürTerminezurRentenant-
ragstellung im Rathaus Neuenburg
am Rhein melden Sie sich bitte bei
FrauRiesterer, Tel.: 07631/791-133.

Kontakteund Informationen
SeniorenratNeuenburgamRhein
Kernort: 07631/72681
Fr.WaltraudPetrillo
Zienken:07631/72862
Hr.WalterSalathe
Steinenstadt: 07635/636
Fr.MonikaLösle
Bei Nichtanwesenheit bitte Angabe
derTel.Nr.: eserfolgtRückruf

BITTEBEACHTEN:
DieAusgabeNr. 08
derStadtzeitungerscheint am
Mittwoch, 20.02.2019.

REDAKTIONSSCHLUSS
für dieAusgabeNr. 09 ist
Mittwoch, 20.02.2019,
18.00Uhr.
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PolizeiNotruf, 110
Polizeiposten
NeuenburgamRhein,
07631/74809-0

FeuerwehrNotruf, 112
Rettungsdienst
Krankentransport, 112

Bereitschaftsdienste
fürÄrzte (Rufzentrale), 116117

Bereitschaftsdienste
fürZahnärzte, 01803/22255540

FamilienpflegeCaritasverband
B.-H., 0761/8965-451

Vergiftungs-Informations-
Zentrale, Universitäts-Kinder-
KlinikFreiburg,0761/19240

Hospizgruppe
Markgräflerland,07631/172682

TierärztlicherNotdienst
07631/36536

Strom-badenova
Servicehotline, 0800/2838485
Störungs-Nummer,
0800/2767767

Erdgas–badenova
Servicehotline, 0800/2838485
Störungshotline, 0800/2767767

Wasserversorgung–badenova
Servicehotline, 0800/2838485
Störungs-Nummer,
0800/2767767

DGB-OVMüllheim-Neuenburg
Mobbinggruppe,
07631/1836097

Beratungsstelle für
Gebäudeenergie
DieBeratungsstelle steht Ihnen
jedenMittwochzwischen
16.00und18.00Uhr
imRathauszurVerfügung.

Zur Terminvereinbarung wenden
SiesichandasTeamTechnische
Dienste07631/791-209,
oderandasBürgerbüro
der Stadt Neuenburg am Rhein,
Tel.: 07631/791-0.

Ausgabestelle„GelbeSäcke“
Neuenburg:EdekaMarkt,Droge-

rieBoll,Grißheim:BäckereiKern,

Zienken: Vereinsheim, Steinen-

stadt:Ortsverwaltung.

Öffnungszeiten
MontagbisFreitag
9.00−16.00Uhr
Mittwoch
9.00−18.30Uhr
Samstag (nurBürgerbüro)
10.00−12.00Uhr

Hinweis: Die Öffnungszeiten von
12.00 –14.00Uhrbzw.amFreitag
von 12.00 –16.00 Uhr sowie am
Samstag beschränken sich auf
dasBürgerbüro.

Öffnungszeiten
Steinenstadt:
Dienstag9.00−10.30Uhr
SprechzeitenOrtsvorsteher:
Dienstag9.00−10.30Uhr
Mittwoch16.00−17.00Uhr
Telefon: 07635/1087

Grißheim:
Mittwoch9.00−10.30Uhr
SprechzeitenOrtsvorsteherin:
Dienstag16.30−17.30Uhr
Mittwoch08.00−09.30Uhr
Telefon: 07634/2240

Zienken:
Mittwoch11.00−12.00Uhr
Telefon: 07631/72001

Montag,18.02.2019
- Restmüll,Gesamtstadt
- GelberSack,Gesamtstadt

ZuständigfürdenAbfallistdieAb-
fallwirtschaft desLandratsamtes
Breisgau-Hochschwarzwald(Ab-
fallberatung0761/2187-9707).

Bei Nichtabholung wenden Sie
sich bitte direkt an die Firma Re-
mondis: Für Restmüll, Bio- und
Papiertonne: 0761/51 509-95, für
gelbeSäcke:0800/1223255

Öffnungszeiten
April bisOktober
MontagbisFreitag
10.00–12.30und13.30–18.00Uhr

NovemberbisMärz
MontagbisFreitag
10.00–12.00und14.00–16.00Uhr

SPRECHSTUNDEN

WICHTIGERUFNUMMERN

ENERGIE

GELBESÄCKE

STADTVERWALTUNG

ORTSVERWALTUNGEN

MÜLLABFUHRTERMINE

TOURISTINFORMATION

EINKAUFEN IN 
 GRISSHEIM

Freitag
9.00 – 12.30 Uhr

Verkaufswagen der 
Metzgerei Durst

auf dem  
Dorfplatz

EINKAUFEN IN 
 STEINENSTADT

Donnerstag
14.30 – 17.30 Uhr
Verkaufswagen der  

Fleischerei Widmann

16.30 – 17.30 Uhr
Verkaufswagen Obst-,  

Gemüse- und Lebensmittel-
handel Thomas Pfefferle

Hauptstraße gegenüber  
Friseur Lang
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Die Stadtverwaltung Neuen-
burgamRheinweist daraufhin,
dass das Bürgerbüro gemäß §
50 Abs. 3 Bundemeldegesetz
(BMG) Vor- und Familienname,
sowiedieAnschriften volljähri-
ger Einwohner an die Firma
SAM GmbH, 79115 Freiburg im
Breisgau, zur Herausgabe
eines Einwohnerbuches über-
mittelt.

Weiter übermittelt das Bürger-
büro, Vor- und Familienname,
akademische Grade, Schriften
wie Tag und Art des Jubiläums
von Altersjubilaren an die Pres-
se. Das Bürgerbüro darf gemäß
§ 42 Bundesmeldegesetz einer
öffentlich-rechtlichen Religi-
onsgemeinschaft, die in § 42
Abs. 1 Bundesmeldegesetzt ge-
nannten Daten sowie die Zuge-
hörigkeit zu einer öffentlichen-
rechtlichen Religionsgemein-
schaft von Familienangehörigen
die Mitglieder (Ehegatten, El-
tern minderjähriger Kinder)
übermitteln, die nicht derselben
oder keiner öffentlichen-recht-
lichen Religionsgemeinschaft
angehören. Wer zu dem vorste-
hend genannten Personenkreis
gehört und wünscht, dass die
Veröffentlichung bzw. die Über-
mittlung seiner betreffenden
Daten unterbleiben soll, muss
dies dem Bürgerbüro mitteilen.
In der Mitteilung sollte angege-
benwerden, worauf sich derWi-
derspruch bezieht (Altersjubila-
re,DatenübermittlunganReligi-
onsgemeinschaften, Einwoh-
nerbuch). Die Einwendungen
gegen die Weitergabe von Daten
für das Einwohnerbuch sind
schriftlich binnen zwei Wochen
beim Bürgerbüro Neuenburg
am Rhein einzureichen. Es wird
gebeten, den nebenstehenden
Abschnitt ausgefüllt bei der
Stadtverwaltung, Bürgerbüro
abzugeben. Sollte bereits zu
einem früheren Zeitpunkt eine
entsprechende Erklärung ab-
gegeben worden sein, braucht
diese nicht wiederholt zu wer-
den.

VeröffentlichungundWeitergabe vonDaten
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Der Prozess des
Nahmobilitätskonzepts!
Ende des Jahres 2018 fand be-
reits eine Bestandsaufnahme
und -analyse statt. Hierbei wur-
den ausgewählte Routen befah-
ren/begangenundverschiedene
relevante Thematiken betrach-
tet. Sowohl für die Rad- als auch
dieFußinfrastrukturwurdenun-
ter anderem Belagsart, Belags-
schäden und problematische

Querungsstellen erfasst. In Ver-
bindung mit der Aufenthalts-
qualität konnten Elemente wie
Sitzmöglichkeiten sowie der Zu-
stand von Radabstellanlagen
undHaltestellen näher betrach-
tet werden. Neben dem Kernort
NeuenburgwurdenauchdieBe-
dingungen in den Ortsteilen
Grißheim, Steinenstadt und Zi-
enken untersucht.
Für dieErarbeitungdesNahmo-
bilitätskonzepts ist es wichtig,
dass die Anregungen und Ideen
derBürgerinnenundBürger der
Stadt in den Planungsprozess
einfließen.
Dazu findet eine öffentliche Auf-
taktveranstaltung statt. Sie
dient zur Information über Hin-
tergründe und Rahmenbedin-

gungen, aber auch zur Darstel-
lung des aktuellen Planungs-
stands (Ergebnisse der Be-
standsaufnahme und -analyse)
sowie Sammlung vonHinweisen
und Wünschen für die Zukunft
(Defizite und Potenziale).
Die Veranstaltung findet am 20.
Februar 2019 um 18.00 Uhr im
Sitzungssaal des Rathauses in
Neuenburg statt.

Im weiteren Prozess wird eine
Planungsradtour (Termin noch
nicht bekannt) durchgeführt, in
der ineinemvor-Ort-Dialogaus-
gewählte Problem- und Hand-
lungsbereiche zusammen mit
Bürgerinnen und Bürgern sowie
den Experten thematisiert wer-
den. Auf Grundlage der Be-

standsaufnahme und -analyse
sowie den beiden Beteiligungen
sollen ein Maßnahmenkonzept
und ein Handlungsplan erarbei-
tet werden, welche die Stadt in
den kommenden Jahren bei der
Nahmobilitätsförderung unter-
stützen sollen.
Bringen Sie Ihre Ideen und Hin-
weise ein!
Wir würden uns freuen,
Sie bei der Veranstaltungbegrü-
ßen zu dürfen.

Weitere Informationen bei:
Alexander Faißt
Teamleitung Ordnungsamt
Tel. +49 (0) 76 31 - 791-120
Fax +49 (0) 76 31 - 791-23 120
alexander.faisst@neuenburg.de

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Am Freitag, den 15.02.2019,
11.30 Uhr findet im Sitzungs-
saal des Rathauses Heiters-
heim eine öffentliche Ver-
bandsversammlung des Ab-
wasserverbandesSulzbachmit
folgender Tagesordnung statt:
Tagesordnung:
1. Feststellung des Ergebnis-

ses der Jahresrechnung
2017

2. Festsetzung der endgülti-
gen Verbandsumlage 2017

3. Betriebsbericht für das
Jahr 2018

4. Haushaltssatzung und
Haushaltsplan für das
Haushaltsjahr 2019

5. Bekanntgaben, Verschied-
enes

Die Einwohnerschaft ist zu die-
ser Versammlung herzlich ein-
geladen.

Heitersheim, 31.01.2019
gez. Martin Löffler
Verbandsvorsitzender

Die nächste öffentliche Gemein-
deratssitzung findetamMontag,
18.02.2019, 19.30 Uhr, im Sit-
zungssaal des Rathauses statt.

Tagesordnung
1. Bürgerfragen/Die Verwal-

tung informiert
2. Bekanntgabe von Beschlü-

ssen aus nichtöffentlichen
Sitzungen

3. Umbau der Schlüsselstraße;
Antrag auf Bürgerentscheid
(Bürgerbegehren) nach § 21
Abs. 3 GemO; Entscheidung
über die Zulässigkeit nach
Anhörung der Vertrauens-
person nach § 21

Abs. 4 GemO
4. Genehmigung/Beschluss-

fassung der Entwürfe der
Wirtschaftspläne 2019 der
Eigenbetriebe:
a) Versorgungs- und Ver-
kehrsbetriebe
b) Abwasserbeseitigung
c) StädtischeWohn- und Ge-
schäftsgebäude

5. Genehmigung/Beschluss-

fassung des Haushaltsplan-
entwurfs 2019

6. Anbau von vier Fahrzeugbo-
xen am Feuerwehrgeräte-
haus Neuenburg amRhein;
Beauftragung der Funda-
mentarbeiten

7. Regionalplan Hochrhein-
Bodensee, Fortschreibung
des Teilregionalplans
Oberflächennahe Rohstoffe

NEUENBURG AKTUELL

Im Neuenburger Ausschuss
für Verwaltung und Finanzen
wird der Haushalt 2019 erör-
tert

DieBeratungendesNeuenbur-
ger Gemeinderates und der
beiden Ausschüsse zum Haus-
halt 2019 sind in vollem Gange.
In seiner jüngsten Sitzung be-

fasste sich der Ausschuss für
Verwaltung und Finanzen öf-
fentlich mit dem Zahlenwerk
des Kernhaushalts, dessen
Eckdaten Fachbereichsleiter
Peter Müller erläuterte. Die
Wirtschaftspläne der drei städ-
tischen Eigenbetriebe stellte
Teamleiter Stefan Laasch vor.
Die intensiveBeratungdesGre-
miums ist wichtige Grundlage
für die Abstimmung über den
Satzungsbeschluss durch den
Gesamtgemeinderat. Wie Bür-
germeister Joachim Schuster
betonte, ist die Öffentlichkeit
dieser Beratungen ein freiwilli-

gerBeitragderVerwaltung, der
allen Interessierten einen Ein-
blick in die Strukturen des
Haushalts gewähren soll.Wäh-
rend sich der Ausschuss für
Umwelt und Technik mit den
geplanten Investitionen be-
fasste, war es nun am Aus-
schuss für Verwaltung und Fi-
nanzen, den Ergebnishaushalt
sowie die ein- und ausgehen-
den Geldströme, wie sie der Fi-
nanzhaushalt abbildet, unter
die Lupe zu nehmen.
2019 ist der dritte Haushalt der
StadtNeuenburgamRhein, der
nach demNeuen Kommunalen

Haushaltsrecht (NKHR) aufge-
stellt ist.Rund2,4MillionenEu-
ro beträgt die Differenz zwi-
schen dem Gesamtbetrag der
ordentlichenErträge(32,5Mio.)
und der ordentlichen Aufwen-
dungen (34,9 Mio.). Das sei im
Wesentlichen dem guten Steu-
erjahr 2017 geschuldet, erklär-
te Müller.
Denn gute Steuereinnahmen
werden zwei Jahre später mit
entsprechend geringeren Zu-
weisungen und höheren Umla-
gen bedacht, ein Effekt, der bei
gutenEinnahmenstetsberück-
sichtigt werdenmüsse.

Einladung zur
Erarbeitungeines
Nahmobilitäts-
konzepts

Verbands-
versammlungdes
Abwasserverbandes
„Sulzbach“,
Sitz:
79423Heitersheim

Gemeinderats-
sitzung

ZumdrittenMal
nachdemNeuen
Kommunalen
Haushaltsrecht

Fortsetzung von Seite 1

Ende der öffentlichen Bekanntmachungen
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Ein positives Bild zeigt sich
beim Blick auf die Ergebnis-
rücklagen:

So werden sich diese von vo-
raussichtlich 8,7 Mio. Euro zu
Jahresbeginn auf 6,3 Mio Euro
zum Jahresende zwar etwas
verringern, aber der Stadt im-
mer noch genügend Spielraum
fürmittel- und langfristige Pro-
jekte sichern. Das Ergebnis
könnte sich im Verlauf des
Haushaltsvollzugs 2018 auch
noch verbessern, erklärte Mül-
ler. Eine wichtige Botschaft an
dieBürgerschaft lautet: Auch in
diesemJahrbleibendieSteuer-
Hebesätze unverändert. Das
heißt für die Grundsteuer A
(land- und forstwirtschaftliche
Grundstücke) sind 350 vom
Hundert der Steuermessbeträ-
ge fällig und für die Grundsteu-
er B (bebaute Grundstücke) 360
v. H. Der Hebesatz für die Ge-
werbesteuer bleibt bei 380 vom
Hundert der Steuermessbeträ-
ge. Haupteinnahmequellen des
städtischen Haushalts sind in
Neuenburg am Rhein der Ein-
kommensteueranteil und die
Gewerbesteuer, erläuterte
Müller, wobei mittelfristig eine
steigende Tendenz zu beobach-
ten sei. Aufwendungen, die die
Stadtbelasten,aberdurcheige-
ne Maßnahmen nicht beein-
flussbar sind, sind nach Müller

vor allem die Umlagezahlun-
gen: für die Gewerbesteuerum-
lagesind imHaushalt 2019rund
1,3 Mio. Euro angesetzt, die Fi-
nanzausgleichsumlage an das
Land (FAG) liegt bei 4,3 Mio.und
dieKreisumlagebei6,8Mio.Eu-
ro. Diese rund 12,4 Mio. Euro
müssen laut Müller vom Haus-
halt „verdaut“werden, „da kann
man sparen wie man will“,
meinte er.

Allerdings lasse die Liquidität
immer noch Spielräume, auch
mittelfristig. Aus demGremium
kamdieFrage,wie sichdieKos-
ten entwickeln, wenn, wie poli-
tisch gewünscht, Kitaplätze
kostenlos werden sollten.
„Wenn der Bund das will, muss
er das auch bezahlen“, stellte
Bürgermeister Schuster klar.
Sämtliche kommunalen Spit-
zenverbände seien zu dem
Schluss gekommen, dass das
nicht der richtige Weg sei, weil
er unterschiedslos Reiche und
Arme entlaste.
Die Einkommensverhältnisse
der Eltern offenzulegen, stoße
wiederum an datenschutz-
rechtlicheGrenzen.WasSchus-
ter ärgert: Die Länder, die kos-
tenloseKitaplätzeanbieten, ge-
hörenüberwiegendzudenNeh-
merländern im
Länderfinanzausgleich. Dieje-
nigen, die gut wirtschaften,

müssen die Ausgaben der an-
derenmitfinanzieren, sagte er.
Die städtischen Eigenbetriebe
Für die drei städtischen Eigen-
betriebe legte Teamleiter Ste-
fan Laasch die Eckdaten vor.
Auch hier gibt es beruhigende
Signale an die Bürger: Die Ge-
bühren für Wasser und die Ent-
sorgung von Abwasser bleiben
unverändert. Der Eigenbetrieb
Versorgungs- und Verkehrsbe-
triebe beinhaltet die Betriebs-
zweige Wasserversorgung, die
Tiefgarage und die Beteiligung
an Versorgungsbetrieben. Ein-
gestellt wurde der Betriebs-
zweig Energie, da die zentrale
Holzhackschnitzelanlage kom-
plett erneuert wurde und über
einContractingmodell indasEi-
gentum der badenova Wärme-
Plus übergegangen ist. Insge-
samt geht der Wirtschaftsplan
fürdiesenEigenbetriebvonEin-
nahmen und Ausgaben von je-
weils 3,8 Mio. Euro aus, wovon
1,4 Mio. Euro auf den Erfolgs-
plan und 2,4 Mio. Euro auf den
Vermögensplan entfallen. Die
Wassergebühren bleiben mit
1,22 Euro netto pro Kubikmeter
unverändert. Der Landes-
durchschnitt beträgt 2,15 Euro.
Der Eigenbetrieb Abwasserbe-
seitigung hat ein Volumen von
3,09 Mio. Euro. Davon entfallen
2,08 Mio. Euro auf den Erfolgs-
plan und 1,01 Mio. Euro auf den

Vermögenshaushalt. Die un-
veränderten Gebühren für die
Entsorgung von Schmutzwas-
ser liegen inNeuenburgbei1,42
Euro pro Kubikmeter, das sind
52 Cent unter dem Landes-
durchschnitt. Die seit 2010 er-
hobenen Gebühren für die Ent-
sorgung von Niederschlags-
wasser liegen in Neuenburg bei
53 Cent pro Quadratmeter,
sechs Cent höher als der Lan-
desdurchschnitt. Der dritte und
volumenmäßig kleinste Eigen-
betrieb in Neuenburg sind mit
Einnahmen und Ausgaben von
jeweils rund einer Mio. Euro die
Städtischen Wohn- und Ge-
schäftsgebäude. Hier sind im
Erfolgsplan rund 0,6 Mio. Euro
und im Vermögenshaushalt
rund 0,4 Mio. Euro veran-
schlagt.

Von Vorteil für den städtischen
Haushalt sind nach Bürger-
meister Schuster die so ge-
nannten inneren Darlehen, die
den Eigenbetrieben aus dem
Kernhaushalt zur Verfügung
gestellt wurden. Diese können
jetzt zur Verstärkung der Liqui-
dität eingesetzt werden, beton-
te Schuster.

Diese Möglichkeit wird bereits
seitderGründungdererstenEi-
genbetriebe nach jeweiligem
Bedarf genutzt.

Die Stadtkasse Neuenburg am
Rheinmöchte Sie darauf hinwei-
sen, dass die Grundsteuer 1. Ra-
te 2019 und die Gewerbesteuer-
vorauszahlungen 1. Rate 2019

zum 15.02.2019, sowie die Jah-
resabrechnung derWasser- und
Abwassergebühren 2018 zum
27.02.2019 und die Hundesteuer
2019 zum 01.03.2019 zur Zah-
lung fällig werden.
Alle Steuerpflichtigen, die nicht
am SEPA-Lastschriftverfahren
teilnehmen, werden gebeten die
Zahlungstermine zu beachten
und die Überweisungen mit An-
gabe der Buchungszeichen auf
eines unserer Konten vorzuneh-

men. Für verspätet eingehende
Steuerzahlungen müssen die
gesetzlich vorgeschriebenen
Mahngebührenerhobenwerden.

Bankverbindungen/Konten
der Stadtkasse:
Sparkasse Markgräflerland
IBAN:
DE55 6835 1865 0008 0284 74
SWIFT/BIC-Code:
SOLADES1MGL
Volksbank

Breisgau-Markgräflerland eG
IBAN:
DE30 6806 1505 0020 4800 09
SWIFT/BIC-Code:
GENODE61IHR
Volksbank Dreiländereck
IBAN:
DE89 6839 0000 0003 4932 02
SWIFT/BIC-Code: VOLODE66
Postbank Karlsruhe
IBAN:
DE54 6601 0075 0018 9167 50
SWIFT/BIC-Code: PBNKDEFF

DiealemannischeFasnacht, fest
eingebunden in dasKirchenjahr,
beginnt am Dreikönigstag, dem
6. Januar. In den alten Narrens-
tädten werden Häs und Larve
hervorgeholt, das närrische
Treiben kann beginnen, nicht
nur indenNarrenstädten,wodie
Fasnachtstradition ihre festen

Bräuche hat.
"Die schwäbisch-alemannische
Fasnet ist mehr als bloßes Aus-
flippen und schrille Komik,
mehr auch als nur Jubel, Trubel,
Heiterkeit.

Sie ist ein Spiegel von Land und
Leuten, ein Stück Identität der
Bevölkerung und ein Schlüssel
zudenHerzenderMenschendie
hier leben", so der Volkskundler,
Professor Mezger".

(Stadtarchiv-Bildsammlung-
Neuenburg amRhein).

Zahltermin fürSteu-
ern zum15.02.2019,
27.02.2019und
01.03.2019

Fasnachtstreiben
vor demZweiten
Weltkrieg
inSteinenstadt
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Am Fasnachtsonntag, 03.03.2019,
steht Neuenburg amRhein ganz
im Zeichen des traditionellen
Neuenburger Fasnachtsum-
zugs.
Am Vormittag ist auch in diesem
Jahr um 11.00 Uhr ein besonde-

rer Gottesdienst zur Fasnacht in
derLiebfrauenkirche, unterMit-
wirkung der Neuenburger Nar-
ren und der Stadtmusik, ange-
sagt.

DasMuseum für Stadtgeschich-
te im Alten Rathaus amFranzis-
kanerplatz ist deshalb am Fas-
nachtsonntag geschlossen.
Nächste Öffnung dann wieder:
Sonntag, 10. März.

Ab dem 09.02.2019 kann jeden
Samstag bis zumScheibenfeuer
von 10.00–14.00 Uhr Material
am Feuerplatz abgegeben wer-
den

Termine in
NeuenburgamRhein
Donnerstag, 14.02.2019,
14.30Uhr
Kino-Nachmittag
Veranstalter:
AltenwerkNeuenburgamRhein
Ort:Kino imStadthaus

Donnerstag, 14.02.2019,
15.00Uhr
Vorlesezeit inderStadtbibliothek:
DerMäuseritter (CorneliaFunke)
Veranstalter:Stadtbibliothek
Ort:Stadtbibliothek

Freitag, 15.02.2019
undSamstag, 16.02.2019,
20.11Uhr
Zigeunerball
Veranstalter:
ZigeunerCliqueNeuenburg
Ort:StadthausNeuenburg
amRhein

Termineaußerhalb
Mittwoch, 20.02.2019, 20.00Uhr
DuoSpootschicht
(ausdemkleinenWiesental)
AlemannischerLiederabendzum
Mitsingen,auchOldiessinddabei.
Alles unter dem Motto: Hoch-
dütsch kann jede, Alemannisch
nurmir!
Eintritt frei/Spenden
willkommen.
Veranstalter:
SalmenvereinHartheim
Ort:SalmenHartheim

Donnerstag, 21.02.2019,
11.00Uhr
Wanderung:
ZweiNaturschönheitenam
RandedesOberrheintals
Veranstalter: Schwarzwaldverein
Müllheim-Badenweiler
Anmeldung und Infos bis
19.02.2019 bei Helma Hein
07631/937666
Gästesindherzlichewillkommen.
Weitere Infos auch auf unserer
Homepage: www.swv-muell-
heim-badenweiler.de

Zirkus undmehr im Zelt
Das neue Berufsorientierungs-
jahr für Artistik und Zirkuspäda-
gogik, das in der Stadt Neuen-
burg sein Zelt aufgeschlagen
hat, lädt zu einer ersten Werk-
stattaufführung ein.
Cirque Intense ist ein Berufsori-
entierungsjahr im Berufsfeld
Zirkusartistik und wird aktiv von
der Stadt Neuenburg am Rhein
unterstützt.Crique Intense istes
wichtig, dass gerade auch die
Kindermit dem Thema Zirkus in

Kontakt kommen und ermög-
licht dies durch die Förderung
von Kinderkursen und Zirkus-
aufführungen.
Seit September trainieren die
Cirque IntenseTeilnehmerInnen
nun schon in Vollzeit und unter
professionellen Bedingungen in
NeuenburgamRhein inderAltr-
heinhalle sowie im Zirkuszelt
amWuhrlochpark.
Die fünf ArtistInnen freuen sich
darauf, ihre bisherigen Arbeits-
ergebnisse aus dem täglichen
Unterricht in Akrobatik, Tanz
und Theater darzubieten.
Der Artist David Eisele, Absol-
vent der Zirkusschule Codarts
aus Rotterdam, gastiert zusätz-
lich mit Teilen seines Solopro-

grammes. Die Zirkus-Kunst
gGmbH heißt Sie herzlich will-
kommen!

Termine:
Schulaufführung auf Anmel-
dung derNeuenburger Schulen,
ab 4. Klasse:
Donnerstag 21.02.2019
um 10.00 Uhr, (Dauer ca. 60 Mi-
nuten, Eintritt 3€ je Kind)
Anmeldung unter Telefon:
0151-56956880
Öffentliche Aufführungen:
Samstag, 23.02.2019, 20.00 Uhr,
und Sonntag, 24.02.2019, 16.00
Uhr (Dauer: 90 Minuten incl.
Pause, Eintritt: Hutsammlung)
Ort: Zirkuszelt am Wuhrloch-
park, Neuenburg amRhein

2. Kinonachmittag
AmDonnerstag, 14.02.2019 lädt
das Altenwerk Neuenburg am
Rhein ein zum 2. Kinonachmit-
tag. Gezeigt wird "Der Ballon"
von Bully Herbig. Filmbeginn:
14.30 Uhr, Kassenöffnung: 14.00
Uhr. Ermäßigter Eintritt: Euro
6.50.
Der 2-stündige Film zeigt die
spektakuläre Ballonflucht von
zwei Familien aus Thüringen in
den Westen. Geschehen ist die-
ses dramatische Ereignis im ge-
teilten Deutschland im Jahre
1979. Für die Flüchtenden gab es
zahlreiche Rückschläge, gefähr-
liche Situationenwaren zumeis-
tern und die Angst, entdeckt zu
werden, war sehr groß! Dieser
überaus spannende Tatsachen-
film ist sehr sehenswert! "Gönn
dir ein paar schöne Stunden, geh
ins Kino!"
Vorschau: Am Donnerstag,, 14.
März folgt der 3. Kinonachmittag
in diesem Winter. Zu sehen ist

dann die Verfilmung der ergrei-
fenden Autobiographie des Ko-
mikers H.P. Kerkeling "Der Jun-
gemussandie frischeLuft".Die-
seKindheitserinnerungenhaben
durchaus auch dunkle Phasen!
Zeiten und Eintritt wie oben.
Schon jetzt herzliche Einladung!
Fastnacht
Haben Sie Lust auf einen fröhli-
chen,närrischenNachmittagmit
einem bunten Programm? Dann
kommen Sie doch zum Fast-
nachtsmittag beim Altenwerk!
"Wann ist der denn?" Am Sams-
tag, 23. Februar, Beginn pünkt-
lich um 14.30 Uhr! "Was gibts
denn da?" Jubel, Trubel, Musik,
Tanz und Gesang mit unzähligen
kleinen und großen Narren, ein-
fach ein tolles Programm! "Was
zieh ich denn da an?" Es darf et-
was Verrücktes sein, ein bunter
Hut, eine Perücke, glitzernde
OhrringeodereinbunterSchlips,
ganz nach Lust und Laune! "Was
muss ich denn damachen?"Mit-
singen, Schunkeln, Lachen und
Klatschen sind Pflicht! "Gibts da

auchwas zumEssen?" Ja, natür-
lich lädt das Altenwerk ein zu
Kaffee und Berlinern.
Schinkenweckle und Getränke
können günstig gekauft werden!
"Undwo ist der Haken?Was kos-
tet denn dieser Super-Nachmit-
tag?" Nein, tatsächlich gibts kei-
nen Haken!! Wie üblich ist auch
diesmal der Eintritt beim Alten-
werk frei!!! Allerdings freut sich
unser Spendenkässchen, wenn
es gefüttert wird! "Wie komm ich
denn ins Stadthaus?" Aus den
Stadtteilen fährt ein Zubringer-
bus (ohne Fahrgeld!), und zwar:
Grissheim Rathaus:
13.30 Uhr, (Meierstr. undNeuen-
burger Weg kurz danach), Zien-
ken: 13.40Uhr,NeuenburgRohr-
kopf: 13.45 Uhr, Sägeweg (Rich-
tung Steinenstadt):
13.50 Uhr, Steinenstadt Kirche:
14.00 Uhr. "Und wie komme ich
heim?" Auf dem gleichen Weg,
Rückfahrt gegen 17.30 Uhr.
Noch Fragen? Na dann:
"Schnoog-Schnoog-
Quaak-Quaak!"

Spielenachmittag für Senioren
Der DRK-Ortsverein Neuenburg
lädt in Zusammenarbeit mit

dem Team Seniorenarbeit des
DRK-Kreisverbandes Müllheim
am Montag, 25.02.2019, um
14.30 Uhr zu einem Spielenach-
mittag in der Cafeteria des Seni-

orenzentrums St. Georg in Neu-
enburg ein. Weitere Infos: bei
Frank Schamberger von der
DRK-Servicestelle Seniorenar-
beit 07631/1805-15.

Fasnachtsonntag
Museum
geschlossen

Scheibenfeuer
Zienken

TERMINE

Werkstatt-
aufführung
Cirque Intense

Altenwerk

DRK
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2019 kommt geänderte Skala

Beim Heizungstausch sollten
Hauseigentümer auf Effizienz
achten

Zukunft Altbau: Die Bewertung
von Brennwertkesseln ändert
sich von Effizienzklasse A+ auf
A bis B. Label ermöglicht keine
Ermittlung der Heizkosten.
Fachleute geben Rat.

Das EU-Energielabel für neue
Heizkessel gibt auf einer Skala
von grün bis rot an, wie effizient
diese sind. Aufgrund verschärf-
ter Anforderungen ändert sich
die Skala dieses Jahr: Ab 26.
September 2019 wird die neue
Effizienzklasse A+++ eingeführt,
die Stufen E bis G entfallen. Dar-
aufweist Zukunft Altbauhin, das
vom Umweltministerium Ba-
den-Württemberg geförderte
Informationsprogramm rund
um die energetische Sanierung.
Hauseigentümer, die in den ers-
ten neun Monaten des Jahres
ihre Heizung erneuern lassen,
sollten die Neuerung beachten
und konventionelle Öl- und Gas-
geräte mit niedriger Effizienz
meiden, rät Frank Hettler von
Zukunft Altbau. Am besten sei
es, gleich auf Heizungen mit A+
oder besser umzusteigen. Die
Verbraucher sollten aber auch
bedenken, dass das Label kei-
nen Rückschluss auf die Be-
triebskosten erlaubt, da diese
von weiteren Faktoren wie dem
verwendeten Energieträger und
dem energetischen Zustand des
Gebäudes abhängen.

Neutrale Informationen gibt es
auch kostenfrei über das Bera-
tungstelefon von Zukunft Altbau
08000 12 33 33 oder per E-Mail
an beratungstelefon@zukunft-
altbau.de.
Das Label rückt die Effizienz der
Heizkessel als wichtiges Kauf-
kriterium in den Vordergrund.
„Da die Anforderungen regel-
mäßig verschärft werden, wird
der Druck auf die Hersteller er-
höht, effizientereHeizungsanla-
gen in den Handel zu bringen
und ältere vom Markt zu neh-
men“, erklärt Frank Hettler. Die
aktuelle Verschärfung ermög-
licht es den Heizungsfirmen
nun, effiziente Geräte mit A+++
zu bewerben. 2021 oder 2022
soll die nächste Verschärfung
kommen. Langfristiges Ziel ist,

dieEffizienz imHeizungsbereich
sukzessive zu steigern sowie auf
die Vorteile von Ökoheizungen
hinzuweisen.

Erneuerbare top,
Fossile schlechter
Ab September erhalten Heizun-
gen ein A+++ bis A+,wenn sie re-
generativeEnergiennutzen.Das
ist bei Solarkollektoren als Er-
gänzung zur Wärmeerzeugung
der Fall, bei den meisten Holz-
heizungen und bei effizienten
Wärmepumpen. KWK-Anlagen
können die Noten A+++ bis B er-
halten. Die Bewertung von Gas-
heizungen und Ölheizungen mit
Brennwerttechnik ändert ich
von A+ auf A bis B – allerdings
kann man die eine bessere Ein-
stufung bekommen, wenn man
sie mit erneuerbaren Energien
kombiniert, etwa einer thermi-
schen Solaranlage oder einer
Wärmepumpe. Weniger effi-
zienteNiedertemperaturgeräte,
die die im Abgas enthaltene
Energie nicht ausnutzen, errei-
chen die Effizienzkategorie C –
sie dürfen nur noch in bestimm-
ten Mehrfamilienhäusern ein-
gesetzt werden. Geräte der
Klasse D kommen in Deutsch-
land bereits jetzt nicht mehr in
denHandel; siewerdennurnoch
in manchen südeuropäischen
Ländern mit niedrigem Heiz-
energiebedarf verkauft.
Für neueHeizgeräte undWarm-
wasserbereiter bis 70 Kilowatt
Leistung ist das Etikett Pflicht,
Warmwasserspeicher bis ein-
schließlich 500 Liter Speicher-
volumen sowie Produktkombi-
nationen benötigen das Label
ebenfalls. Für diese sogenann-
ten Verbundanlagen gilt das er-
weiterte Label bereits. Die er-
weiterte Skala gilt auch für neue
Einzelraumheizgeräte bis 50 Ki-
lowatt Leistung, etwa Pelletöfen
und andere Holzheizungen.

Keine Information über Ener-
giekosten
Anders als bei Elektrogeräten
gibtdasLabelkeinenAufschluss
über die Betriebskosten: „Das
Label vergleichtAnlagenmitun-
terschiedlich teurenEnergieträ-
gern, beispielsweise Öl- und
Stromheizungen“, erklärt Jörg
KnappvomFachverbandSanitär
Heizung Klima Baden-Würt-
temberg. „Außerdem wird der
Energieverbrauch einer Hei-
zung immer auch vom Energie-
standard des jeweiligen Gebäu-
desmitbestimmt, also davon, ob
Dach,WandundKellerdeckege-
dämmt sind, ob gute Fenster

vorhanden sind und ob die Luft-
dichtigkeit stimmt.“ Darüber
hinaus hängenHeizkostenmaß-
geblich von der Verteilung der
Heizwärme,derArtderHeizkör-
per/Fußbodenheizung und dem
jeweiligen Heizverhalten ab.
„Eine professionelle Beratung
durch einen Energieberater
oder einen SHK-Fachhandwer-
ker ist deshalb unbedingt nötig“,
so Knapp weiter.

Wer eine Heizungsmodernisie-
rung ins Auge fasst, sollte einen
qualifizierten, unabhängigen
Gebäudeenergieberater hinzu-
ziehen, rät FrankHettler vonZu-
kunft Altbau. Sie haben das gan-
ze Haus im Blick und machen
erst nach einer Prüfung der Ge-
bäudehülle und der Anlagen-
technik Vorschläge zur passen-
den Heiztechnik. Die individuel-
len Rahmenbedingungen wie
die Größe desGebäudes, die An-
zahl der Nutzer bei der Warm-
wasserbereitung und Wünsche
des Eigentümers werden dabei
ebenso berücksichtigt wie För-
dergelder, die eine bessere
Heiztechnik zu wirtschaftlichen
Kosten ermöglichen sollen. Au-
ßerdem zeigen Energieberater
auf, mit welchen zusätzlichen
Sanierungsschritten weitere
Energieeinsparpotenzialegeho-
ben werden können.

Eigentümer von Häusern in Ba-
den-Württemberg sollten beim
Austausch des Heizkessels zu-
sätzlich das Erneuerbare-Wär-
me-Gesetz des Landes berück-
sichtigen. In diesem Bundes-
landdürfenbeieinemHeizungs-
austausch in Wohngebäuden
nurnochHeizanlageneingebaut
werden, die durch mindestens
15 Prozent erneuerbare Energi-
en unterstützt werden. Wer das
nicht tut,mussalternativeErfül-
lungsoptionen wie Dämmmaß-
nahmen realisieren.

EU-Heizungslabel gilt seit 2015
für Neugeräte – Altgeräte er-
halten ein eigenes Label
Das Energieeffizienzlabel der
Europäischen Union für neue
Heizkessel gilt seit September
2015. Hersteller sind verpflich-
tet, ihre Geräte energetisch zu
klassifizieren. Das Label geht
zurück auf die 2009 beschlosse-
ne Ökodesign-Richtlinie des Eu-
ropäischen Parlaments und des
Europäischen Rates. Ziel ist die
Minderung des Treibhausgases
CO2: Rund 80 Prozent der ver-
brauchten Energie in Privat-
haushalten gehen auf das Konto

von Heizung und Warmwasser-
bereitung.
Altgeräte im Heizungskeller be-
nötigen das EU-Label übrigens
nicht. Für sie gibt es seit dem
Jahr 2016 eine vergleichbare
deutsche Kennzeichnung.

Aktuelle Informationen zur
energetischen Sanierung von
Wohnhäusern gibt es auch auf
www.zukunftaltbau.de
oder www.facebook.com/
ZukunftAltbau.

Zukunft Altbau informiert Woh-
nungs- und Gebäudeeigentü-
mer neutral über den Nutzen
einer energetischen Sanierung
und wirbt dabei für eine qualifi-
zierte und ganzheitliche Gebäu-
deenergieberatung. Das vom
Ministerium für Umwelt, Klima
und Energiewirtschaft Baden-
Württemberg geförderte Infor-
mationsprogramm berät ge-
werkeneutral, fachübergreifend
und kostenfrei. Zukunft Altbau
hat seinen Sitz in Stuttgart und
wird von der Klimaschutz- und
Energieagentur Baden-Würt-
temberg (KEA) umgesetzt.

Ansprechpartner Pressearbeit
Axel Vartmann, PR-Agentur
Solar Consulting GmbH,
Emmy-Noether-Straße 2,
79110 Freiburg,
Tel. +49 761 38 09 68-23,
vartmann@solar-consulting.de,
www.solar-consulting.de

Ansprechpartner Zukunft Alt-
bau Ana Puls, Zukunft Altbau,
Gutenbergstraße 76,
70176 Stuttgart,
Tel. +49 711 489825-13,
ana.puls@zukunftaltbau.de,
www.zukunftaltbau.de
In der Mitte des Labels steht die
jeweilige Effizienzklasse. Ab 26.
September wird die neue Effizi-
enzklasse A+++ eingeführt, die
Stufen E bis G entfallen.
Foto: EU-Kommission
Das Bildmaterial erhalten Sie
von Solar Consulting oder über
https://energie.themen-
desk.net/zukunft-altbau/

EU-Energielabel für
neueHeizungen:
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Zum Thema „Neue Informatio-
nen zum Gemeinsamen An-
tragsverfahren 2019, insbeson-
dere zur graphischen Antrag-
stellung, sowie zu häufig „vor-
kommenden
Unregelmäßigkeiten“ findet an
folgenden Terminen eine Infor-
mationsveranstaltung statt:
1. Montag, 25.02.2019, 19,30

Uhr, WG Oberrotweil, Bahn-
hofstr. 31, 79235 Vogtsburg-
Oberrotweil

2. Mittwoch, 06.03.2019, 19:30
Uhr, Bildungshaus, Kloster

St. Ulrich, 79283 Bollschweil
3. Donnerstag, 07.03.2019,

9.30 Uhr, Gemeindesaal, Hü-
gelheim, Basler Str. 15,
79379 Müllheim

Mit dieser Veranstaltung möch-
te IhnendasLandratsamtBreis-
gau-Hochschwarzwald (Fach-
bereich Landwirtschaft), eine
optimale Antragstellung er-
möglichen.
Sie erhalten aktuelle Informa-
tionen zu den Änderungen und
Neuerungen im Gemeinsamen
Antrag 2019 (Direktzahlungen,
FAKT,LPR,AZL,SLG ,UuU,,HWB
und PHW), sowie zu häufig vor-
kommenden Unregelmäßigkei-
ten.
Wir möchten hierzu alle interes-
sierten Landwirtinnen und Land-
wirte einladen.

Eheschließungen

30.01.2019
AnnaGildaElia,
3RuedesViolettes,
68490Ottmarsheim,Frankreich
undHaraldGunterBraun,
Schlehenweg8,
79395NeuenburgamRhein

Sterbefälle

26.12.2018
CharlotteElisabethOlbrich
geb.Scholz
Martin-Schongauer-Straße4,
79395NeuenburgamRhein

04.01.2019
MargaretaSzanto
geb.Almen
Markbeinweg4,
79395NeuenburgamRhein

16.01.2019
Kurt JürgenMichaelSöchtig
Tullastraße24,
79395NeuenburgamRhein

17.01.2019
MariaAnnaReimann
geb.Gramespacher
Rheinstraße18A,
79395NeuenburgamRhein

17.01.2019
IonStancu
Rebstraße10
79395NeuenburgamRhein

26.01.2019
MarianneElsbethPostler
geb.Kreiner
Tennenbacherstraße4,
79395NeuenburgamRhein

26.01.2019
WalterJohannSchimani
Johann-Peter-Hebel-Straße1,
79395NeuenburgamRhein

29.01.2019
KurtWernerLinder
Tennenbacherstraße4,
79395NeuenburgamRhein

Neuenburg
70Jahre
FrauKrystynaMariaEwert
Tullastraße36

HerrDietmarSchächtele
Vogelwäldeleweg7B

FrauGiselaElisaKappeler
Breisgaustraße13

HerrJackHenriPaulBourdeaux
BräunlingerStraße18

75Jahre
FrauJuttaSybillaEvaTenten
Rebstraße4

Steinenstadt
70Jahre
HerrJosefAntonKlaas
Hauptstraße62

HerrWalterHeinzScheidereiter
Steinweg1

90Jahre
FrauMariaElsäßer
Kirchstraße26

STADTBIBLIOTHEK

Der Bibliobus aus Mulhouse
kommt am Freitag 22. Februar,
14.30 Uhr bis 16.30 Uhr vor die
Stadtbibliothek Neuenburg

Schauen Sie dochmal vorbei.

Venez voire!

Ein Buch
über das Glücklichsein
AmFreitag 15.02.2019 um15.00
Uhr -Vorlesezeit in derBücherei
Steinenstadt.
Wir laden wieder alle Kinder ab
4 Jahren ein dabei zu sein.
Loni ist ein Pumpf. Die Fantasie-
wesen sind kuschelig und ver-
stecken sich gerne. Das was
Pumpfe aber einzigartig macht:
Immer wenn ein Pumpf vor
Freude lacht, erscheint auf sei-
nem Bauch ein bunter Fleck. In
dem Buch „Loni lacht!“ erlebt
Loni Glücksmomente und wie
manselbstGlückspendenkann.

Verunreinigung von Wiesen,
Futtergras sowie Park- und
Grünanlagen durch Hundekot
und Katzenstreu
Es ist immer wieder festzustel-

len, dass Wiesen mit Hundekot
verunreinigt sind. Für den Land-
wirt stellt eine verunreinigte
Wiese ein Verlust dar, da das
GrasdemViehnichtmehrgefüt-
tert werden kann. Auch das Ab-
lagern von Katzenstreu in der
freien Landschaft ist nicht er-
laubt. Auf den städtischenGrün-
anlagen, Rasen und Blumen-

beeten ist es für das Pflegeper-
sonal oftmals unerträglich,
wenn sichKothaufen anKothau-
fen aneinanderreihen.
Welcher Hundebesitzer wäre
begeistert,wennauf seinempri-
vaten Grundstück mit einer
Selbstverständlichkeit regel-
mäßig Hunde zum Verrichten
ihrer Notdurft geführt werden.

Landratsamt
informiert:
Veranstaltung für
Landwirtinnenund
Landwirte

STANDESAMTGLÜCKWÜNSCHE

DerBibliobus
ausMulhouse

Vorlesezeit
in derBücherei
Steinenstadt.

Verunreinigung
durchHundekot und
Katzenstreu

Die aktuelle Stadtzeitung finden Sie im  
Internet unter www.neuenburg.de
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WOCHENMARKT

Das besondereMarktangebot
und die Empfehlung für
dieseWoche

Kirner Josef Gärtnerei
Mischsalat und Feldsalat

Kern Landbäckerei
2 Berliner 2,30 €

Metzgerei Widmann
Rinder- und Sauerbraten

Schmidts Bauernladen
Dinkelbrot, Pfefferbeißer,
Wildschweinleberwurst
aus eigener Jagd

REGIO VOLKSHOCHSCHULE

Zumba
Wer bei Zumba an Musik denkt,
liegt schon ganz gut. Die Mi-
schung aus Tanz, Aerobic und
Intervalltraining bringt die Figur
zu lateinamerikanischen Klän-
gen inForm. Zumba ist nicht nur
geeignet fürTanzprofis,sondern
für alle, die ein bisschen Rhyth-
musgefühl haben, und die sich
gerne zu lateinamerikanischen
Klängen ins Schwitzen bringen
lassen. Die Stunde beginnt zu-
erst langsam mit einem 10 bis
15-minütigen Aufwärmpro-
grammfür Schultern, Brust und
Rücken. Übergangslos geht's
mit Tanzschritten, Choreos,
Stepps (Grundschritte) auf Mu-
sik zu Merenque, Salsa, Cumbia
und Reggaeton weiter. Mit
einemCool downundStretching
klingt die Stundedannaus. Bitte
mitbringen: Handtuch, Wasser
zum Trinken, Sportschuhe und
in bequemerKleidung kommen.
Der Kurs unter Leitung von Pat-
ricia Döger beginnt Donnerstag,
14. Februar und findet jeweils

donnerstags von 19.30 – 20.30
Uhr in der Rheinhalle in Griß-
heim statt. 15 Termine kosten
52,00 Euro. Kursnr. 191-3045

Pflegekosten - Unterhalt von
Kindern für die Eltern
Kinder sind gesetzlich ver-
pflichtet, im Rahmen ihrer fi-
nanziellen Möglichkeiten für
den Unterhalt der Eltern zu sor-
gen - selbst wenn der Kontakt
seit langer Zeit abgebrochen
war, wie aus einem Urteil vom
12.Februar2014desBundesge-
richtshofs hervorgeht. Muss ein
Elternteil im Heim unterge-
bracht werden, sind die Kosten
häufig so hoch, dass Pflegever-
sicherung und Rente nicht aus-
reichen. Dann springt zunächst
derSozialhilfeträgerein, fordert
dasGeldspäterabervondenun-
terhaltspflichtigen Kindern zu-
rück. Ob Kinder tatsächlich El-
ternunterhalt zahlen müssen,
hängt von deren Einkommen
und Vermögen ab. Der Referent
Rechtsanwalt Markus Boll,
Fachanwalt für Familienrecht,
gibt Ihnen wichtige Informatio-

nen und Hinweise über dieses
Thema. Im Anschluss steht er
Ihnen bei Fragen gerne zur Ver-
fügung. Der Vortrag findet
Dienstag, 19. Februar von 19.00
– 20.30 Uhr im Bildungshaus
Bonifacius Amerbach, UG,
Kursraum 1 statt.
Die Gebühr beträgt 8,00 Uhr.
Eine vorherige Anmeldung ist
unbedingt erforderlich. Kursnr.
191-1061

Englisch am Vormittag - Kurs-
stufe B1- Intermediate Course
- Vormittagskurs
English for all - Für Leute mit
Vorkenntnissen. Kleingruppe.
Es wird mit dem Lehrbuch: Li-
ving English B1 (ISBN
1405829184), PearsonLongman
Verlag, ab Lektion 6 gearbeitet.
Der Kurs unter Leitung von Ca-
therine Sommer startet Don-
nerstag, 14. März und findet je-
weils donnerstags von 09.30 -
11.00 Uhr im Bildungshaus Bo-
nifacius Amerbach, UG, Kurs-
raum1statt. DieGebühr beträgt
82,00 Euro für elf Termine.
Kursnr. 191-4022

Wirbelsäulengymnastik
Beschwerden der Wirbelsäule
und ihrerMuskulatur (Schulter-
Armschmerzen, Nacken- und
Kreuzschmerzen) sind oft durch
Fehlhaltungen und einseitige
Körperbelastung im Alltag vor
allem am Arbeitsplatz hervor-
gerufen. Gezielte krankengym-
nastischeÜbungenkräftigendie
Rücken- und Bauchmuskulatur
unddadurchwirddieWirbelsäu-
le stabilisiert, um künftigen Be-
schwerden vorzubeugen. Ent-
lastende Übungen sollen beste-
hende Schmerzen lindern.

Bitte mitbringen: eine Gymnas-
tikmatte. Der Kurs unter Lei-
tung von Petra Holzer findet
mittwochs von 19:00 – 20:00Uhr
im Stadthaus, UG, Bewegungs-
raum statt. 12 Termine kosten
42,00 Euro. Kursnr. 191-3024
Ein Kursangebot der REGIO
Volkshochschule, Neuenburg
am Rhein - Eine vorherige An-
meldung ist erwünscht.
Info: Telefon+49 (0) 76 31–7489
721. www.neuenburg.de E-Mail
anita.kern@neuenburg.de

Marktangebote

Kursangebote

DER WOCHENMARKT FINDET AUF DEM RATHAUSPLATZ STATT.
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SCHULEN UNDKINDERGÄRTEN

Das Kreisgymnasium Neuen-
burg lädt GrundschülerInnen
und deren Familien zum Ken-
nenlernen ein

Insbesondere Viertklässler und
deren Eltern lädt das Kreisgym-
nasium Neuenburg am Don-
nerstag, den 21. Februar ab
17.30 Uhr zu einem Abend der
offenen Tür ein. In Klassenzim-

mern und Fachräumen des
jüngsten, kleinsten und schöns-
ten Gymnasiums des Landkrei-
ses zeigen Schülerinnen und
SchülerExperimente, Ergebnis-
se ihres Unterrichts und Pro-
dukte aus Arbeitsgemeinschaf-
ten.Um19.00UhrwerdenEltern
in einemVortragüberdieSchule
informiert, während auf die Kin-
der in der Sporthalle vielfältige
Stationen und Aktionen waren.
Deshalb: Sportbeutel mitbrin-
gen.
Für Familien, die am Kennen-

lernabend verhindert sind, bie-
tet das Kreisgymnasium auf An-
frage imSekretariat unter07631
93798 10 auch Schulführungen
an.
Die Schulanmeldung erfolgt
dannam13.und14.März jeweils
von14.00bis18.00Uhr.WennSie
Wartezeiten vermeiden wollen,
können Sie auch hierfür vorab
telefonisch ein festes Zeitfens-
ter buchen.
Ferner gibt es in diesem Zeit-
raum noch zwei weitere Gegen-
heiten, das Kreisgymnasium in

Aktion zu erleben.
Am 11.02. um 19.00 Uhr und am
08.03. um 19.30 Uhr finden die
nächsten Ausgaben der Schü-
lertalkshow nachgefragt am
Kreisgymnasium statt. Gast im
Februar ist der Erfolgstrainer
Ottmar Hitzfeld, Gast im März
das SPD-Urgestein Franz Mün-
tefering.
Die Veranstaltungenwerden von
SchülerInnen moderiert und
richten sich an die interessierte
Öffentlichkeit. Der Eintritt ist je-
weils frei.

Besuch aus England – Englisch
sprechen angesagt!

Eine Engländerin war Ende Ja-
nuar 2019 zu Gast in der Werk-
realschule und freute sich über
das rege Interesse der Schüle-
rinnen und Schüler, die sie mit
einembreiten Spektruman Fra-
gen regelrecht überschütteten –
und das alles auf Englisch! Ganz
persönliche Fragen über ihre
Schulzeit und beruflichen Wer-

degang, Detailfragen zumengli-
schen Schulsystem, bis hin zu
aktuellenpolitischenFragenbe-
züglich des Sozialsystems und
ihrer Einschätzung über mögli-
che Auswirkungen des Brexits –
die Besucherin stellte sich ger-
ne und kompetent den Fragen.

Endlich einmal Englisch-Spre-
chen in einer „Echt“-Situation –
eine gute Abwechslung zum
nor-malen Englisch-Unterricht
– die Schüler konnten erfolg-
reich ihre Englischkenntnisse
aus dem Englisch-Unterricht
anwenden, was die englische
Fachfrau erfreut bestätigte BesuchausEngland imangeregtenGesprächmitWerkrealschülern

Tag der offenen Tür an der
Werkrealschule und der Real-
schule der Mathias- von-Neu-
enburg-Schule in Neuenburg

Am Freitag, den 15.02.2019 fin-
det in der Zeit von 14.00 Uhr bis
17.00 Uhr an der Verbundschule
(Werkrealschule und Realschu-
le) ein gemeinsamer „Tag der of-
fenen Tür“ statt.
Am Vormittag haben Grund-
schulklassen die Gelegenheit für
Klassenführungen durch die

Schulgebäude. Es wird wieder
vielfältige Aktionen rund um alle
Fächer zum Mitmachen geben.
Die Anmeldungen werden über
die Grundschulen organisiert.
Nachmittags von 14.00 Uhr bis
17.00 Uhr sind im besonderen
Grundschülerinnen und Grund-
schüler mit ihren Eltern und
Großeltern, und natürlich alle
anderen interessierten Eltern
und Schüler herzlich eingeladen
die Schulen anzuschauen. Gebo-
ten werden kleine Aktionen zum
Mitmachen, die einen Eindruck
des Schullebens und der Schul-
fächer vermitteln. Für Ihr leib-
lichesWohlwirdgesorgtsein.Die
Schulleitung und das Kollegium

beider Schulen im Schulverbund
freuen sich über Ihren Besuch!
Wir möchten hiermit schon dar-
aufhin weisen, dass am Mitt-
woch, den 13.03.2019 und am
Donnerstag, den 14.03.2019, in

der Zeit von 8.00 Uhr bis 15.00
Uhr die Anmeldungen für die
neuen Fünftklässler an unseren
Schulen stattfinden. Um telefo-
nischeVoranmeldungwirdgebe-
ten!

„Wie gestaltet sich Neuenburg
am Rhein im Rahmen einer zu-
künftigen Digitalisierung für
jungeMenschen?“

Über 50 Schülerinnen und Schü-
ler aus der Real- und Werkreal-
schule und aus dem Kreisgym-

nasiumkamenaufEinladungder
Stadt Neuenburg am Rhein am
Montag, 28. Januar zu einem
zweistündigen Workshop in die
Aula des Kreisgymnasiums.
Organisiert wurde dieses Treffen
vomstädtischenKinder- und Ju-
gendbüro in Zusammenarbeit
mit demGymnasium, dessen Di-
rekter Rainer Kügele die Schü-

lerrunde herzlich begrüßte und
auf die Wichtigkeit des Themas
hinwies.
Der kommunale Jugendbeauf-
tragte Wolfgang Gerbig mode-
rierte das Treffen zusammenmit
Franz-Reinhard Habbel, der im
AuftragderGt-serviceGmbHdes
Gemeindetages Baden-Würt-
temberg angereist war. Herr

Habbel berät 50 ausgesuchte
StädteundGemeinden inBaden-
Württemberg bezüglich der Pla-
nung undmöglichen Umsetzung
einer kommunalen Digitalisie-
rungsstrategie. Er erläuterte in
seinem kurzen Eingangsvortrag
vorallemdieChancenderdigita-
len Technik für die Gestaltung
kommunaler Lebenswelten und

Das
Kreisgymnasium

Mathias-von-
Neuenburg
Werkrealschule

WelcheNeuenbur-
gerSchule passt zu
meinemKind?

WorkshopamKGN:
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wiesgleichzeitigauchaufdieRi-
siken hin. Die Jugendlichen, die
aus den Klassen 5-12 kamen,
waren für diesenWorkshop vom
Nachmittagsschulunterricht
von Seiten der Schulleitungen
befreit. Um die Teilnehmer in
das Thema einzuführen, stellte
der Jugendbeauftragte W. Ger-
big verschiedene Szenarien
einer zukünftigen möglichen
Lebenswelt für jungeMenschen
in der Stadt Neuenburg am
Rhein vor. Daraus und aus den
Ideen der Schülerrunde erga-
ben sich insgesamt sechsKern-
themen,diedann inArbeitskrei-
sen intensiv besprochen wur-
den.
Die Schüler und Schülerinnen
hatten nach dem Modell des
„World Cafés „die Möglichkeit
jederzeit den Arbeitskreis zu
wechseln und sich somit an der
Ideensammlung und inhaltli-
chen Ausgestaltung an mehre-
ren Themen zu beteiligen. Die
vorgeschlagenen Themen wa-
ren: „Jugend Apps“, „Digitales
Lernen in der Schule“, Digitali-
sierung und Umwelt“, „Digitali-
sierung und Verkehr“, Digitali-
sierung und Einkauf/Ernäh-
rung“ und „Digitalisierung und
Gesundheit“.
Nach der „Arbeitsphase“ konn-
ten sich die Schüler undSchüle-
rinnen mit Gebäck und Geträn-
ken kurz stärken, bevor es dann
an die Auswertung und Vorstel-
lung der Gruppenergebnisse
ging.
Zum Thema „Wie kann eine Ju-
gend App für Neuenburg ausse-
hen?“ schlugen die Schüler und
Schülerinnen vor, dass die App
zum einen Informationen über
jugendrelevante Veranstaltun-
gen und Themen, zum anderen
eine Kartemit allen jugendrele-

vanten InstitutionenundAnlauf-
stellen und deren Öffnungszei-
ten, Beratungsmöglichkeiten,
Informationen etc. beinhalten
sollte. Bei den Themenblöcken
„Umwelt“ und „Mobilität“ wur-
den seitens der Jugendlichen
teilweise ähnliche Vorschläge
entwickelt. Mobilität sollte auch
umweltfreundlich sein. In Neu-
enburg sollten mehr Ladesta-
tionen für E-Mobile montiert
werden, das Bus- und Bahnnetz
mit entsprechenden Apps, die
denJugendlichensagen,wie sie
am schnellsten zu Ihren Zielor-
ten kommen, Carsharing auch
mit selbstfahrenden Automobi-
len und auch Bikesharing soll-
ten ausgebaut werden. Um die
Umwelt in Zukunft mehr zu
schonen, sollte die Gemeinde
noch mehr auf erneuerbare
Energie setzen, die städtischen
Anlagen (z.B. Heizungsanlagen
indenSchulen)digitalundener-
giefreundlich steuern.
Beim Thema „Lernen in der
Schule“kameinVorschlag,dass
in den Schulen selber umwelt-
freundlicheSuchmaschinenwie
z.B. Ecosia verwendet werden
wodieNutzungdigitalerTechnik

mit neuen Baumpflanzaktionen
verbunden werden könnte. Ta-
bletts und Laptops mit speziel-
len Schul- und Schulbegleitpro-
grammen werden allen Schü-
lern zur Verfügung gestellt.
AppsmitGetränke-undEssens-
bestellungen, Spinde mit Fin-
gerabdruckerkennung, einge-
baute Desktops in den Lehrer-
pulten, digitale Boards statt Ta-
feln mit Kreide (Smartboards)
und vor allem Pflichtfortbildun-
gen für alle Lehrer, um die digi-
taleTechnik inderSchulebedie-
nen zukönnen,warenErgebnis-
se in der Schulgruppe. Interes-
sant wurde es in der Gruppe
„Digitalisierung und Gesund-
heit“. Hier gab es Ideensamm-
lungen wie z.B. digitale Arm-
bänder mit medizinischen
Messgeräten, die Daten direkt
andieÄrzte undKrankenhäuser
liefern, schnellere und bessere
Arztbehandlungendurchdigita-
le Anmeldesysteme bis hin zu
der Idee, digitale Chips direkt in
den Körper zu implantieren.
Beim Thema „Essen und Ein-
kaufen“ setzten die Schüler und
Schülerinnen ihrer Phantasie
auch keine Grenzen: kontaktlo-

ses Bezahlen ohneKassiererin-
nen beim Einkauf (Touchsc-
reenkassen), Einkäufe per App
bestellenundliefern lassen,Ro-
boter in Einkaufszentren.
Insgesamt erarbeiteten die Ju-
gendlichen sehr viele phanta-
sievolle Szenarien, wie eine di-
gitale Zukunft in Neuenburg am
Rhein in bestimmten Bereichen
aussehenkönnte.DassdasThe-
ma „e-Goverment“ von den
Schülern und Schülerinnen
nicht angegangen wurde, liegt
vielleicht auch daran, dass Ju-
gendliche wenige Bezugspunk-
tezueinerkommunalenVerwal-
tung haben. Dieses Thema wird
jedoch ein zentrales Thema für
die Verwaltungen aller Städte
sein.HerrGerbigverwiesaufdie
Homepage der Stadt Wien, die
als smart City vorbildlich die
Stadtplanung, die Verwaltung
und auch die Einbeziehung der
Bürgerinnen und Bürger mit di-
gitaler Technik plant.
Das Jugendbüro plant zu die-
sem Thema weitere Veranstal-
tungen, um interessierte Ju-
gendliche intensivaufdiedigita-
le Zukunft informativ aber auch
kritisch vorzubereiten.

VEREINE

25.Jugendturnier inNeuenburg
Mit insgesamt 700 Kindern und
Jugendlichen (80Jugendmann-
schaften) im Alter von 5 bis 14
Jahren war das Hallenturnier
der Jugendabteilung des FC
Neuenburg am 26. und 27. Ja-
nuar 2019 erneut ein voller Er-
folg. Eswar schön zu sehen,wie
viel Spaß die Mädchen und
Jungs am Fußballspielen ha-

ben. Einmal mehr erwies sich
die Möglichkeit, die Sporthallen
I und II des Schulzentrums zu
nutzen, als ein Glücksfall.
Am Samstagnachmittag fand
ein Spaßturnier mit zahlreicher
Beteiligung zweier AHMann-
schaften des FCN, einer AH-
Mannschaft aus Steinenstadt,
sowie drei Teams aus Betreu-
ern, Eltern und Vorständlern
statt, was sehr viel Freude und
Spaß bereitete.
Dank eines engagierten Teams
der Jugendvorstandschaft lief
die Organisation wie am
Schnürchen. Die zahlreichen
Helfer sorgten für einen rei-

bungslosen Ablauf und es war
kein Problem, die zahlreichen
Besucher aufs Beste mit einem
reichhaltigen Angebot aus
Speis und Trank zu versorgen.
DankeauchandieEltern,diebei
demTurnier unterstützendmit-

gewirkt haben und Kuchen ge-
spendet haben. Ein Dank gilt
auchderMetzgereiPfunder,der
Bäckerei Kirschner und dem
Getränkehandel Kibiger für die
Versorgung vonEssen und Trin-
ken.

FCNeuenburg–
Jugendabteilung

SPORT
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Bunter Abend Steinenstadt
Im Rathaussaal findet am
22.02.2019 von 18.00 bis 20.00
Uhr der Vorverkauf für den Pro-
grammabend Wilder Westen
statt. Pro Person können max. 8

Karten gekauft werden.

Donnerstag, 28.02.2019
Kinderfasnacht mit Umzug
14.11 Uhr Baselstabhalle,
20.11 Uhr Hemdglunkiball im
Gemeindesaal St.Martin.

Samstag, 02.03.2019
BunterAbendWilderWestenmit
Programm 20.11 Uhr Eintritt 9
Euro, Vorverkauf 8 Euro.

Am 16.02.2019 fahren die Gris-
ser G´schlänzte um 19.00Uhr
mit dem Bus ins Münstertal ans

Narrentreffen der OriMüvo´s.
Sonntag laufen Grisser
G´schlänzte ihren ersten Um-
zug dieses Jahr in St. Georgen,
Abfahrt ist um 12.15 Uhr.

Der nächste Stammtisch findet
am Donnerstag den 14.02.2019
um 20.00 Uhr im Gasthaus zum
Salmen statt. Mitglieder und

auch Nichtmitglieder sind herz-
lich eingeladen.
Vorschau: Am Samstag den
16.03.2019 findet die diesjähri-
ge Jahreshauptversammlung
im St. Martin statt.
Beginn 20.00 Uhr. Tagesord-
nungspunkte werden noch be-
kannt gegeben.

Diaabendmit ArnoWolf

Am Freitag, 15.02.2019 um
19.30 Uhr, präsentiert der Kol-
pingsbruder Arno Wolf im Kol-
pingraum Dias aus alten Zeiten.
Im Anschluss können alte Erin-
nerungen ausgetauscht wer-
den.

Am Freitag, 15.02.2019 besu-
chen die Rhiischnooge den Pro-
grammabend ihrer Freunde in
Grafenhausen. Abfahrt ist um
18.30 Uhr am Zipperplatz.
Am Samstag, 16.02.2019 neh-
men die Rhiischnooge am Zigii-
nerball der Zigeunerclique teil.
Treffpunkt ist direkt im Stadt-
haus.

Grundschüler
erringt Schachdiplom
Felix Gutmann, Grundschüler
derRheinschuleNeuenburg,hat
als Nachwuchsspieler der
SchachfreundeMarkgräflerland
in Müllheim die Prüfung für das
Bauerndiplom des Deutschen
Schachbundes erfolgreich ab-
solviert.
Um sich das Bauerndiplom zu
verdienen, muss man nicht nur
alle Grundregeln des königli-

chen Spiels beherrschen, auch
speziellere Züge wie die Rocha-
de oder das weniger bekannte
En-passant-Schlagen sollte
man kennen. Darüber hinaus
werden grundlegende Taktiken
abgefragt, etwa das Mattsetzen
mit zwei Türmen. Ganz wichtig
ist auch noch das Lesen und
Schreiben von Schachzügen so-
wie das Aufbauen von vorgege-
ben Stellungen.
All das hat der 9-jährige Felix in
denvorhergehendenWochen in-
tensiv geübt. Mit wachsamem
Auge stellte sein Ausbilder si-
cher, dass bei der Prüfung alles

mit rechten Dingen zuging, aber
natürlich gab er noch den einen
oder anderen kleinen Hinweis.
Erfreuliches Ergebnis: Felix
Gutmann hat die Prüfung auf
Anhieb bestanden, obwohl er
erst seit wenigen Monaten im
Verein Schach spielt.
Es ist die erste aus einer Serie
von drei Prüfungen, die der
deutsche Schachbund in seinen
offiziellen Lehrbüchern anbie-
tet; später folgen das Turm- und
das Königsdiplom.
Weitere Informationen im Inter-
net:www.schachfreunde-mark-
graeflerland.de

Kürzlich fand die jährliche
Hauptversammlung des Ver-
kehrsvereines Neuenburg am
Rhein statt. Die Begrüßung er-
folgtedurchden1.Vorsitzenden,
HerrnWerner Bendel.
Im Bericht des Schriftführers
erläuterteBrigitteWeberdieAk-
tivitäten des vergangenen Jah-

res. Als wichtigste Projekte sind
hier die Erstellung einer Bro-
schüremit Leitbild unddasneue
Logo „Gaststadt Neuenburg am
Rhein“ zu erwähnen. Außerdem
hat der Tourismusverein an zwei
verkaufsoffenen Sonntagen des
Gewerbevereinsmit Verkauf von
Speisen und Getränken mitge-
wirkt. Weitere Tagesordnungs-
punkte wurden durchgespro-
chen. In deren Verlauf wählte
man Frau Elisabeth Bourdeaux
einstimmig in den Vorstand.
Verschiedene Satzungsände-

rungenwurdenbeschlossen,die
Nennenswerteste davon ist die
Namensänderung von „Ver-
kehrsverein Neuenburg am
Rhein“ in „Tourismusverein
Neuenburg am Rhein“. Im An-
schluss daran fand eine rege
DiskussionmitdenAnwesenden
statt, darunter auch Frau Jasna
Sänger, Vertreterin des Be-
reichsTourismusderStadtNeu-
enburg. Es wurde beschlossen,
dass künftig zwischen dem Tou-
rismusverein und der Tourist-
InfoderStadteinebessereKom-

munikation bezüglich der tou-
ristischen Homepage erfolgen
soll. Ein wichtiges Thema sind
für alle Mitglieder die künftige
Landesgartenschau und insbe-
sondere auch die bevorstehen-
den Baustellen in und um Neu-
enburg, die für alle eine beson-
dere Herausforderung darstel-
len. Hierzu will der Verein im
Vorfeld durch regelmäßigen
Dialog mit Stadtverwaltung und
Gewerbeverein für eine best-
möglicheLösungund Informati-
on der Mitglieder sorgen.

Am Freitag, 15.02.2019 und
Samstag16.02.2019 ladendieZi-
geuner herzlich zum 35. Zigeu-
nerball insStadthausein.Beginn
istum20.11Uhr.Einlassab18.30
Uhr. Kostümierung erwünscht.
Vor, während und nach demPro-
grammwird die Tanz- undParty-

band "Domino" für Stimmung
sorgen.Fürdas leiblicheWohl ist
bestens gesorgt. Vereinzelt sind
noch Karten an der Abendkasse
erhältlich. Eintrittspreis 12Euro.
Vorschau: Freitag, 22.02.2019
Narrentreffen der Schell-Mi in
ForchheimAbfahrt 19.15Uhr am
Neuenburger Hof und Samstag,
23.02.2019 Narrentreffen in
MunzingenAbfahrt 19.00Uhram

Zipperplatz. Am Sonntag
24.02.2019 geht's dann zumUm-
zug nach Müllheim, Treffpunkt
12.30 Uhr bei denWägen.
Kostümverleih
Der Kostümverleih am Zipper-
platz ist zu folgenden Zeiten ge-
öffnet: Dienstag 19.02.2019 von
19.00-20.00 Uhr, Samstag
23.02.2019 von 10.00 -12.00 Uhr,
Mittwoch 27.02.2019 von 19.00-

20.00 Uhr, Samstag 02.03.2019
von 11.00-12.00 Uhr, Mittwoch
06.03.2019 von 19.00-20.00 Uhr,
Mittwoch 13.03.2019 von 19.00 -
20.00 Uhr
Keine Reservation der Kostüme
möglich. Gruppen ab 10 Perso-
nenbitteeinenseparatenTermin
vereinbaren.
Kontakt Kostümverleih
Daniela Ruh 0176/95403535

Fasnacht
in Steinenstadt

GrisserG´schlänzte

Heimat- und
Dorfpflegeverein
Steinenstadt

Kolpingsfamilie
Neuenburg

D’Rhiischnooge

Schachfreunde
Markgräflerlande. V.

Tourismusverein
Neuenburgam
Rhein

Zigeuner

SONSTIGE
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Mittwoch, 13.02.2019
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
Dienstag, 14.02.2019
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
Freitag, 15.02.2019
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
16.00 Uhr Pre-Teens-Treff

(5.-7. Klasse)

16.00 Uhr Treffpunkt für Abfahrt
Konfiwochenende

19.30 Uhr Duty Free Jugendtreff
ab 14. Jahren

Sonntag, 18.02.2019
10.00 Uhr Gottesdienst in Neuen-

burg mit Abendmahl
(Martina Kasten)
parallel dazu finden
unsere Kindergottes-
dienste statt:
Kraftstoff (5.-7. Klasse)
Königskids (1.-4. Klasse)

Regenbogengruppe
(3-6 Jahre)
Igelnest (0-3 Jahren)

Montag, 18.02.2019
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
14.30 Uhr Seniorennachmittag
Dienstag, 19.02.2019
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
19.30 Uhr Glaubensgrundkurs
Mittwoch, 20.02.2019
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht

NeuerGlaubensgrundkurs 2019
inderEvangelischenKirchenge-
meinde Neuenburg
Am19.Februar2019beginnt der
neue Glaubensgrundkurs –
„Glaube hat Gründe!“
Warum ein Seminar über den
christlichen Glauben?
Wir leben in einer Zeit, in der im-
mermehrMenschen immerwe-
niger über den christlichen
Glauben wissen und in der die
Gefahr wächst, weit verbreitete
VorurteileüberKircheundGlau-
be ungeprüft zu übernehmen.
Wer sich für den christlichen
Glauben interessiert, braucht
darumkeine fakenews, sondern
verlässliche Informationen.
Immer wieder brechen zentrale
Fragen auf, wie z.B.: Urknall
oder Schöpfung? Wie kann Gott
das zulassen oder auch: Gott –
Allah – Jesus, ist das nicht alles
Derselbe?
DiesesGlaubensseminarmöch-
te die Schranken der Befangen-
heit überwinden und Hilfestel-
lung zu persönlicher Klärung
anbieten. An jedem Abend, je-
weils nach einem einführenden
Referat,werdenwirmiteinander
über das Gehörte ins Gespräch
kommen.
Es geht dabei aber nicht nur um
sachliche Informationen, son-
dernauchumdieFrage,wasdas
alles für unser persönliches Le-
ben bedeutet. Nicht nur die

Theorie, sondern gerade auch
die Umsetzung desWissens und
die Erfahrbarkeit des Glaubens
ist Teil dieses Seminars.
EswendetsichanMenschen,die
noch nicht festgefahren sind in
ihrerMeinung, sondern Interes-
semitbringen, sichmit grundle-
genden Fragen des christlichen
Glaubens auseinander zu set-
zen,anMenschen,dieoffensind,
Schritte auf dem Weg des Glau-
bens zu gehen.
Jeder und jede, unabhängig von
Alter, Wissensstand, Kirchlich-
keit oder Konfessionszugehö-
rigkeit, ist bei diesemGlaubens-
grundkurs herzlich willkom-
men.
Der Kurs findet über 6 Wochen
dienstagabends um 19.30 Uhr
im evangelischen Gemeinde-
zentrum in Neuenburg, Fried-
hofstraße 18 statt, Beginn: 19.
Feb. 2019
Weitere Informationen, Themen
unddieAnmeldungsindmöglich
unter: www.KircheNeuen-
burg.de/Angeboteoder bei Pfar-
rer Armin Graf (Tel. 07631 / 9 36
14 02), Pfarramt@KircheNeuen-
burg.de

K.i.d.S. =Kirche inderStadt – in
Nepomuks Kinderwelt!
Noch ist alles ruhig, doch alle
wissen, es ist nur die Ruhe vor
dem(An-)Sturm.DieMitarbeiter
der Evangelische Kirchenge-
meinde Neuenburg decken die
Frühstückstische ein, bauen
Technik auf und schreiben Na-
mensschilder.Wieder einmal ist
es Zeit für K.i.d.S., ein Event für

Kinder von 3-11 Jahren, den die
Kirchengemeinde an verschie-
denenOrten in der StadtNeuen-
burg sechsmal im Jahr anbietet.
An diesem Sonntag an einem
ganz besonderen Ort – in Nepo-
muks Kinderwelt.
Über 50 Kinder kamen um ge-
meinsam zu frühstücken, zu to-

ben und zu singen und eine
spannendeGeschichtezuhören.
Zwei Mitarbeiter traten als Fi-
scher auf und erzählten die Ge-
schichte wie Jesusmit fünf Bro-
ten und zwei Fischen 5000 Leute
satt machte. Das Fazit: Jesus
versorgt uns mit allem was wir
brauchen. Auch an diesem
Sonntagvormittag wurden wir
mit allem versorgt, was wir so
brauchten. Zopf und Kakao zum
Frühstück, ganz viel Spaß beim
Toben und Spielen und ganz viel
Bewahrung vor Unfällen dabei.
Einige Mitarbeiter ließen sich
auch von den Kindern dazu an-

stiften, mit zu rutschen, zu klet-
tern und zu springen. Ein Kind
meinte, als es dann Zeit war zu
gehen: „Am liebsten würde ich
hier wohnen“.
Ein ganz besonderer Dank gilt
der Familie Hartmann, die die-
sen Event für die Kinder erst
möglich gemacht hat.

Zum Vormerken: Das nächste
K.i.d.S. findet am 31. März, wie-
der zentraler in Neuenburg,
statt. Weitere Informationen fin-
den Sie unter: www.KircheNeu-
enburg.de
Weitere Informationen erhalten
Sie unter: www.KircheNeuen-
burg.de
Tel.: 07631-799119 –
Fax: 07631/799129 –
pfarramt@kircheneuenburg.de
Öffnungszeiten des Pfarramtes:
Montags – 16:00 bis 18:00 Uhr,
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
– 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Sonntag 17.02.2019
10.00 Uhr Gottesdienst/

ChurchService bilingual/
(Deutsch/ English)

Weitere Infos unter
www.neuenburginternational.com.

KIRCHEN

NEUENBURG AMRHEIN

Samstag, 16.02.2019
11.30 Uhr Neuenburg Tauffeier

von Selina Mißbach
18.30 Uhr Neuenburg Heilige Mes-

se zum Sonntag (Vikar
Nutsugan) – (Brunhilde
Gras im Gedenken an
ihren 80. Geburtstag)

Sonntag, 17.02.2019
9.30 Uhr Grißheim Heilige Messe

(Pfarrer i.R. Schulz) –
(Ernst und Michael Gra-

mespacher und
Ernst Simon)

11.00 Uhr Neuenburg
Heilige Messe
(Pfarrer Maier)

17.00 Uhr Neuenburg
Rosenkranzgebet

9.30 Uhr Steinenstadt Heilige

Messe (Margarete und
Ludwig Winkler; Rosalia
und Robert Winkler)

Montag, 18.02.2019
10.30 Uhr Neuenburg Kapelle Seni-

orenzentrum St. Georg:
Heilige Messe
(Pfarrer Maier)

EvangelischeKirche

Gott –Allah – Jesus,
ist dasnicht alles
Derselbe?

Neuenburg
International Church

KatholischeKirche

www.neuenburg.de
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Dienstag, 19.02.2019
17.00 Uhr Neuenburg

Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Steinenstadt

Heilige Messe
Mittwoch, 20.02.2019
19.00 Uhr Grißheim Heilige Messe
10.00 Uhr Neuenburg Beten in den

Anliegen der Welt
10.30 Uhr NeuenburgKapelleSeni-

orenzentrum St. Georg:
Heilige Messe
(Pfarrer i.R. Schulz)

Donnerstag, 21.02.2019

19.00 Uhr Neuenburg
Heilige Messe, anschl.
Anbetung bis 20.00 Uhr
(Hans Jakob Wörner und
die Verstorbenen der Fa-
milienWörner und
Hasler)

Freitag, 22.02.2019
18.00 Uhr Grißheim Heilige Messe

(Pfarrer i.R. Schulz)
8.30 Uhr Neuenburg

Heilige Messe
(alle armen Seelen)

Samstag, 23.02.2019

17.45 Uhr Neuenburg Beichtgele-
genheit (Vikar Nutsugan)

18.30 Uhr Neuenburg Heilige Mes-
se zum Sonntag
(Vikar Nutsugan)

Sonntag, 24.02.2019
9.30 Uhr Grißheim Heilige Messe

(Pfarrer i.R. Schulz)
11.00 Uhr Neuenburg Heilige Mes-

se als Familiengottes-
dienst mit den Erstkom-
munionkindern (Vikar
Nutsugan)

12.30 Uhr Neuenburg Tauffeier von

Elouisa Ernst
17.00 Uhr Neuenburg Rosenkranz-

gebet
9.30 Uhr Steinenstadt Heilige

Messe (Vikar Nutsugan)

Ausführlichere Informationen zu
weiteren Gottesdiensten und allen
Veranstaltungen der Seelsorgeein-
heit Markgräflerland finden Sie auf
der Homepage
(www.se-markgraeflerland.de)
oder im Pfarrblatt, das in den Kir-
chen ausliegt.
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ANZEIGENAUFTRAG
Datum/Erscheinung: 

Anzeigengröße:      2-spaltig  20mm 30mm Farbe: schwarz/weiß farbig

Headline (Überschrift/Fettzeile):

Anzeigentext:

 

Auftraggeber - bitte vollständig ausfüllen!

Name:  Straße: 

PLZ/ORT:  Telefon:   

Einzugsermächtigung

IBAN:     

Bank:        Datum/Unterschrift:

Bitte vollständig und in Druckbuchstaben ausfüllen!

Anzeigenschluss jeweils Freitag, 17.30 Uhr vor Erscheinung!

PRIVATE KLEINANZEIGEN
zu Sondertarifen

ZU SONDERTARIFEN!

FÜR ALLE PRIVATEN 
UND FAMILIÄREN 
ANLÄSSE:  

z.B. Verkäufe, 

Wohnungsgesuche 

oder -angebote,

Stellengesuche, 

Hochzeit, Geburtstag, 

Geburt u.v.m.

2-spaltig – 20 mm hoch 
(schwarz/weiß oder farbig)
 9,52 l
 jew. inkl. MwSt.

2-spaltig – 30 mm hoch 
(schwarz/weiß oder farbig)
 14,28 l
 jew. inkl. MwSt.

So erreichen Sie uns:
Tulpenbaumallee 19
79189 Bad Krozingen
Tel. 0 76 33 / 9 33 11- 0
Fax 0 76 33 / 9 33 11- 40
neuenburg@wzo.de

STADTZeitung
Mittwoch, 05. Oktober 2016 · 23. Jahrgang · Nr. 40 · KW40

Amtsblatt der Stadt Neuenburg am Rhein mit den Stadtteilen Zienken, Grißheim und Steinenstadt



www.neuenburg.de

Die Stadt Neuenburg am Rhein  stellt im Rahmen des Bundes-

freiwilligendienstes zum 01.09.2019 Bundesfreiwilligenstellen zur 

Verfügung: 

-  Rheinschule Grundschule Neuenburg am Rhein im Rahmen 

der Ganztagesschule (4 Stellen)

-  Mathias-von-Neuenburg-Schule; Realschule und Werkreal- 

schule (2 Stellen, wobei 1 Stelle die Schulsozialarbeit und 

die offene Jugendarbeit beinhaltet)

-  Kindertagesstätte Bierlehof (1 Stelle)

Die Bewerberinnen und Bewerber sollten je nach Einsatzort 

Freude an der Arbeit mit Kindern im Grundschulalter (Klasse 

1–4), mit Schülern der Klassen 5–10 oder im Kindergartenalter 

haben und gerne im Team arbeiten. Das Arbeitsfeld beinhaltet die 

Unterstützung der Lehr- und Betreuungskräfte in verschiedenen 

Handlungsfeldern der Regelschule, der Ganztagesschule oder  

der Kindergartenarbeit.

Die Stellenausschreibung richtet sich in der Regel an erwachsene 

Bewerber-/innen ab 18 Jahren. 

Ihre Fragen sowie Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis 22.02.2019 

an die Stadtverwaltung 79395 Neuenburg am Rhein,  

Rathausplatz 5, Frau Barbara Vallois, Tel. 07631/791-112,  

E-Mail: barbara.vallois@neuenburg.de oder Herr Dieter Rueb,  

Tel. 07631/791-110, E-Mail: dieter.rueb@neuenburg.de .

www.neuenburg.de

Zur Ergänzung des Teams des Kindergartens Kieselsteine im Stadt-
teil Steinenstadt und der Kinderkrippe Goldstücke sucht die Stadt 

Neuenburg am Rhein zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine Erzieherin / einen Erzieher 
(Beschäftigungsumfang 100%).

 • Wir suchen für die Einrichtung eine liebevolle und engagierte  
  Fachkraft als Begleitung der Kinder auf ihrem Entwicklungs- 
  weg. 

 • Wir bieten Ihnen ein interessantes und vielfältiges Aufgaben- 
  gebiet in guter Arbeitsatmosphäre und vernetzter Arbeits- 
  weise. Die gezielte Mitarbeiterfortbildung ist uns ein wichtiges 
  Anliegen. 

 • Wir legen Wert auf fundiertes pädagogisches Wissen, Einsatz- 
  bereitschaft, Teamfähigkeit und Freude an der Arbeit mit 
  unseren jüngsten Einwohnern. Kenntnisse im Qualitätsma- 

  nagement wären von Vorteil.

Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 

Dienst (TVöD).

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann bewerben Sie sich bitte schriftlich mit Ihren vollständigen Be-

werbungsunterlagen bei der Stadt Neuenburg am Rhein, Personal-

abteilung, Frau Simone Selz, Rathausplatz 5, 79395 Neuenburg am 

Rhein oder per E-Mail an simone.selz@neuenburg.de. Für fachliche 

Auskünfte steht Ihnen Frau Barbara Vallois, Telefon: 07631/791-112, 

E-Mail barbara.vallois@neuenburg.de, gerne zur Verfügung. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Wir bieten zum 1. September 2019 einen 

Ausbildungsplatz 
zum/zur Vermessungstechniker/in
und freuen uns über Ihre Bewerbung 
mit allen zugehörigen Unterlagen 
bis 15. März 2019 an
Ingenieurbüro Bölk und Gantner GmbH, 
Schlehenweg 8, 79395 Neuenburg a.Rh. 
oder an info@ibug-gmbh.de. 
Bei Fragen können Sie Herrn Gantner gerne anrufen: 
Tel. 07631/74828-42.

Retten Sie Ihre Videos, HI8, DIAs, LPs, MCs!

G. Jenny,  Telefon 07631/56 05

Fernseher Full HD Samsung LE32D579,  

für 100 Euro zu verkaufen.

Tel. 0174 / 17 14 123

STEALER sucht einen neuen Sänger.
Stilrichtung Rock / Blues / Southern Rock 
von den Allman Brothers bis Wishbone Ash.

Info: www.stealer-rock.de
Mail: webmaster@stealer-rock.de
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4 Winterreifen
auf Stahlfelgen 
für Chevrolet Aveo, Kleber 
Krisalp HP 2, 195 / 65 / R15 91 T, 
2012, Profiltiefe 5,5–6 mm 
für 150 € zu verkaufen

Telefon 0 76 33 / 9 33 11 12

2-Zimmer-Wohnung gesucht
Junges Paar sucht Wohnung bis 700 warm 
in Hartheim und Umgebung.

E-mail: bianca.abele97@web.de



    KKüüchhe · BBadd · WWCC · PPriivat  odder  GGewerbbe

0 76 31 -  904 97 64
www.schirmeier - rohrreinigung.de

Rohr verstopft?
Küche • Bad • WC • Privat oder Gewerbe

79108 Freiburg · Engesserstr. 7 · Tel. 0761 / 70 41 91-0 · Fax 70 41 91-99

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 7.00 – 18.00 Uhr · Sa. 9.00 Uhr – 13.00 Uhr

Niederlassung: 77756 Hausach · Gutacherstr. 7 . Tel. 07831 / 9 60 35 · Fax 9 60 37

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 17.00 Uhr · Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

07634 - 2668

Mobile Krankengymnastik
Bobath, Manuelle Therapie, Lymphdrainage, 
Massage, alle Kassen nach ärztl. Verordnung

Gold & Silber Ankauf 
• Gold
• Münzen
• Schmuck
• Silber

• Bestecke
• Uhren
• Tafelsilber
• Zinn

Diskrete und zuverlässige Beratungen | Kostenlose Analyse

Diskrete Hausbesuche 

 

Sie erreichen uns 00491638267064

YAFURA Edelmetallhandel 

Fischerstraße 13 

79395 Neuenburg

Info & Buchung: Wochenzeitungen am Oberrhein – Reisedienst  
Bad Krozingen • Telefon 07633 93311 12 • Fax 07633 93311 40

WINTER IN THE CITYYYYYYIT
BERLIN
Leistungspaket: 
• 3 bzw. 4 Übernachtungen auf Basis Doppelzimmer   
• tägliches Frühstücksbuffet
• Bahnfahrt 1. Klasse von jedem deutschen DB Bahnhof u. zurück
• Sitzplatzreservierung im Zug • Berlin Welcome Card

Hotel Ambassador Sorat 4* 3 Übernachtungen ab € 278,– p. P.
Hotel Crowne Plaza Berlin City Centre 4* 4 Übernachtungen ab € 345,– p. P.
Savoy Hotel 4* 4 Übernachtungen ab € 415,– p. P.

REISEZEITRAUM
tägliche Anreise bis 31.03.2019 

DRESDEN
Leistungspaket:
• 3 bzw. 4 Übernachtungen auf Basis Doppelzimmer  
• tägliches Frühstücksbuffet
• Bahnfahrt 1. Klasse von jedem deutschen DB Bahnhof u. zurück
• Sitzplatzreservierung im Zug • Dresden Card für 2 Tage

Dorint Hotel Dresden 4*  3 Übernachtungen ab € 295,– p. P.
Penck Hotel Dresden 4*  3 Übernachtungen ab € 298,– p. P.

REREIIEIREIIRRE SEZSEZZEITEEIEEI RAURAUAUAUURA MMMMMMMMM
tägltägltääglllltägllgg icheicheicheicheichichecheicheichecichchec AnAnrAnAnrAnAA eiseisseeisess bisbibisbisi 31.3331.33 03.203.203.223.0 200 019 01999901

Veranstalter: 

 HAMBURG
 Leistungspaket:
 • 3 Übernachtungen auf Basis Doppelzimmer  
 • tägliches Frühstücksbuffet
 • Bahnfahrt 1. Klasse von jedem deutschen DB Bahnhof u. zurück
 • Sitzplatzreservierung im Zug • Hamburg Card für 3 Tage

Hotel Nordic Domicil 3*  3 Übernachtungen ab € 325,– p. P.
Radisson Blu Hotel 4*  3 Übernachtungen ab € 410,– p. P.

(Sonntag Nacht muss inklusive sein)

VeVerVereransnsansa sttalaltaltalttette

REIREIEIISEZSEZSEZSEZZEZEITEITEITEITTE RAURAURAURAUAUAUAAUAUUAAUUURR UMMMMMMMMMMMMMM
tägltägltägtägläglgltäglg icheicheicheicheicchehhechee AnrAnrAnrAnrAnrrAnrAn eiseeiseeiseieiseeiseieiseeis bissbbisbisibibisbiss 3133131.313131.33 03 203 203.203 23 203 203.2.203.20010190190190199

ff u zurü

r

 BREMEN
 Leistungspaket:
 • 3 bzw. 4 Übernachtungen auf Basis Doppelzimmer 
 • tägliches Frühstücksbuffet
 • Bahnfahrt 1. Klasse von jedem deutschen DB Bahnhof u. zurück
 • Sitzplatzreservierung im Zug • Bremen Card für 3 Tage

Best Western Hotel zur Post 4*   3 Übernachtungen ab € 299,– p. P.
Swissotel Bremen 5*   3 Übernachtungen ab € 362,– p. P.

€ 415415 –,– , p.p.p P
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